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Kooperation mit E-Lyte Innovations bei Batteriematerialien

Fuchs startet Pilotanlage für Hochleistungselektrolyte

Noch im Oktober 2022 startet nach 
kurzer Bauzeit die erste Pilotlinie 
für die Produktion von Hochleis-
tungselektrolyten für Batterien am 
Fuchs-Standort in Kaiserslautern. 
Erst im Mai hatte die Fuchs-Gruppe 
ihre Beteiligung an E-Lyte Innova-
tions bekanntgegeben. Damit steigt 
das Mannheimer Unternehmen in 
den Markt für Elektrolyte ein, die als 
Bestandteil von Lithium-Ionen-Bat-
terien u.a. für die Elektromobilität 
an Bedeutung gewinnen.

E-Lyte ist mit der Umsetzung die-
ses Vorhabens das erste deutsche 
Unternehmen, das dem europäi-

schen Batteriemarkt eine der wich-
tigsten Komponenten aus europä-
ischer Produktion anbieten kann. 
„Unser Ziel ist es dazu beizutra-
gen, die europäische Batteriewert-
schöpfungskette schnellstmöglich 
unabhängiger von geopolitischen 
Ereignissen zu machen“, so E-Lyte- 
Geschäftsführer Ralf Wagner. 

Außer der Pilotanlage wird in 
Kaiserslautern eine Produktionsan-
lange gebaut, die im Serienbetrieb 
mehrere tausend Tonnen Elektrolyt 
pro Jahr herstellen kann. Die Fer-
tigstellung dieser Anlage ist bereits 
für Ende 2023 geplant. (mr) 

Investition am neuen Verbundstandort Zhanjiang

BASF baut Neopentylglykol-Anlage in China

BASF baut eine neue World-Scale- 
Anlage für Neopentylglykol (NPG) 
mit einer jährlichen Produktions-
kapazität von 80.000 t am neuen 
Verbundstandort Zhanjiang, China. 
Mit der geplanten Inbetriebnahme 
im vierten Quartal 2025 erhöht sich 
die weltweite NPG-Kapazität des 
Konzerns von jährlich 255.000 t auf 
335.000 t. Mit Anlagen in Ludwigs-
hafen, Freeport (USA) sowie Nanjing 

und Jilin (China) zählt BASF zu den 
führenden NPG-Herstellern.

Mit seiner hohen chemischen und 
thermischen Stabilität bewährt sich 
NPG vor allem zur Herstellung von 
Pulverlacken, die besonders in der 
Bauindustrie und bei der Beschich-
tung von Haushaltsgeräten sowie für 
die Herstellung von Schmiermitteln, 
Weichmachern und Medikamenten 
Einsatz finden. (mr) 

Kapazitätserweiterung in Frankfurt

LyondellBasell erweitert Katalysatorproduktion 

LyondellBasell hat eine neue Kataly-
satorproduktionsanlage am Standort 
Frankfurt in Betrieb genommen. Im 
Industriepark Höchst produziert Lyon-
dellBasell nicht nur Polyethylen (PE) 
für den Einsatz in Pharma- und Le-
bensmittelanwendungen, Folien und 
anderen Verpackungen, sondern auch 
Katalysatoren für die PE-Produktion. 

Die Investition in den Kapa-
zitätsausbau für Ziegler-Avant 
Z-Katalysatoren, auf denen der 
Hostalen-ACP-Prozess basiert, un-
terstützt die steigende Nachfrage 
nach hochleistungsfähigen PE-Har-
zen, die bspw. zur Herstellung von 
Rohstoffen für Rohre verwendet 
werden. „Der Ausbau unserer Ka-

talysatorproduktionskapazitäten in 
Frankfurt sichert die Versorgung mit 
Ziegler-Avant Z-Katalysatoren für 
unsere Lizenztechnologiekunden in 
aller Welt“, sagte Andrei Gonioukh, 
Standortleiter von LyondellBasell. 

Mit über 60 Jahren Erfahrung bie-
tet LyondellBasell eine breite Palette 
von Katalysatoren an, die die meis-
ten Verfahren zur Herstellung von 
Polyolefinen abdeckt. Die Katalysato-
ren werden in über 300 lizenzierten 
PP- und PE-Produktionslinien rund 
um den Globus verwendet.

LyondellBasell betreibt weitere Ka-
talysatorproduktionsanlagen in Lud-
wigshafen sowie in Ferrara (Italien) 
und in Edison, NJ (USA). (mr) 

Machbarkeitsstudie zur Produktion von grünem Wasserstoff

Lanxess und Juwi kooperieren

Lanxess und Juwi, eine Konzern-
tochter von MVV, prüfen derzeit in 
einer Machbarkeitsstudie, wie grü-
ner Wasserstoff am Lanxess-Stand-
ort Mannheim künftig zur Versor-
gung der Anlagen produziert wer-
den kann. Erste Ergebnisse sollen 
bis Ende 2022 vorliegen. Lanxess 
produziert am Standort Mannheim 
Additive, Spezialchemikalien und 
Serviceprodukte für die Kautschuk-, 
Schmierstoff- und Kunststoffindus-
trie.

„Grünem Wasserstoff gehört die 
Zukunft“, sagt Christian Arnold, 
Geschäftsführer von Juwi und ver-
antwortlich für das Deutschland-

geschäft des Unternehmens. „Wir 
wollen 2040 klimaneutral sein. Der 
Schlüssel dazu ist, dass wir unsere 
Energieversorgung auf regenerative 
Quellen umstellen und an unseren 
Standorten in eine nachhaltige und 
moderne Energieversorgung inves-
tieren“, erläutert Bernd Kray, Global 
Production Director der Lanxess Bu-
siness Unit Lubricant Additives. „Um 
zukünftig unsere thermische Abgas-
reinigungsanlage hier in Mannheim 
klimaneutral betreiben zu können, 
erarbeiten wir nun gemeinsam mit 
Juwi eine Machbarkeitsstudie für 
den Einsatz von grünem Wasser-
stoff.“ (mr) 

Bau der neuen Propandehydrierungsanlage (PDH) geht weiter

Borealis nimmt Bauarbeiten in Kallo wieder auf 

Nach einem Stillstand von 80% der 
Bauarbeiten im Kallo-PDH-Projekt 
in Belgien hat Borealis eine Neu-
ausschreibung für die mechani-
schen sowie Rohrleitungsbauarbei-
ten durchgeführt. Angesichts der 
Medienberichte über angebliches 
Fehlverhalten (u. a. Vorwürfe des 
Sozialbetrugs und des Menschen-
handels) seines Auftragnehmers, 
der italienischen IREM-Gruppe, 
auf der Baustelle der neuen Pro-
pandehydrierungsanlage (PDH) 
beschloss Borealis am 1. August, 
die PDH-Baustelle in Kallo bis auf 

Weiteres zu schließen, um eine 
gründliche Untersuchung und Um-
setzung zusätzlicher Maßnahmen 
zur Einhaltung der Vorschriften zu 
ermöglichen.

Nun hat der österreichische Che-
miekonzern nach sorgfältiger Prü-
fung einen Großteil dieser Arbeiten 
wieder an das französische Bauun-
ternehmen Ponticelli vergeben, das 
als Subunternehmer von IREM von 
den Vorwürfen entlastet wurde. Die 
Arbeiten auf der Baustelle wurden 
ab dem 3. Oktober 2022 schrittweise 
wieder aufgenommen. (mr) 

Neue Labore für Hochleistungspolymere und Additive

Evonik eröffnet Innovation Hub in den USA

Evonik hat an seinem Standort Al-
lentown, PA/USA, ein neues Inno-
vationszentrum eröffnet. Der Hub 
besteht aus mehreren modernen 
Prüf- und Verarbeitungslabors sowie 
einer Pilotanlage. 

Der Innovation Hub ist Teil einer 
Globalisierungsstrategie für For-
schung, Entwicklung und Innovation 
(F&I) des Essener Spezialchemiekon-
zerns. „Wir stärken regionale RD&I-
Hubs in Asien und Nordamerika, um 
von innovativen Ideen außerhalb Eu-
ropas zu profitieren und näher an un-
seren Kunden in diesen Regionen zu 
sein“, sagte Ute Wolf, CFO von Evonik. 
„Der neue Hub wird den Standort Al-
lentown zu unserem führenden Zen-
trum für Forschung, Wirtschaft und 
Innovation in Nordamerika machen.“

Evonik hat seit 2017, als das Un-
ternehmen das Spezialadditivge-

schäft des in Allentown ansässigen 
Industriegasherstellers Air Products 
übernahm, mehrere Milliarden Dol-
lar in Nordamerika investiert. Die 
Region trug im Jahr 2021 knapp 
ein Viertel (23 %) zum Jahresum-
satz von Evonik von rund 15 Mrd. 
EUR bei. 

Das neue Labor für Hochleistungs-
polymere ermöglicht die Verarbei-
tung und Prüfung von Kunststoffen 
für den 3D-Druck, medizinische Im-
plantate oder Hochleistungsschaum-
stoffe in Flugzeugen oder Autos. Ein 
weiteres Labor ermöglicht die For-
mulierung und Prüfung von Additi-
ven für industrielle Beschichtungen. 
Die erstklassige Polyurethan-Sprüh-
schaumprüf- und Emissionskammer 
in Allentown hilft den Kunden von 
Evonik, Umwelt- und Emissionsstan-
dards einzuhalten. (mr) 

Two strong brands of

TTP Group is specialized in consulting
and engineering services for the process 
industry. Over 1.000 employees are
working for leading clients worldwide at 
more than 29 offices in Austria, Belgium, 
France, Germany, India, and Switzerland. 
The two strong operational brands
TRIPLAN and PHARMAPLAN have 
been established on the market for over  
50  years. With them TTP Group occupies  
a prominent position in the cosulting and 
engineering services sector for chemical,
petrochemical, and pharmaceutical
industries.

Discover TTP Group and feel free to 
contact us at www.ttp-group.eu
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